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1.Übung zur Vorlesung
”
Mathematische Logik“

Sommersemester 2008 Veröffentlichung: 11. April 2008

Aufgabe 1.1:

Es seien A,B ∈ 2M Teilmengen einer Menge M . Welche der folgenden Aussagen ist wahr
und welche falsch?

1. A ⊆ B → A \B 6= ∅,

2. B ⊆ A→ B ∩ A = B,

3. A ⊆ B → A \B = ∅,

4. A ⊆ B → A ∪B = A,

5. B ⊆ A→ A \B 6= ∅.

Aufgabe 1.2:

Zeigen Sie, daß jede aussagenlogische Formel ϕmit beliebigen Junktoren (aussagenlogische
Funktoren) aus der Menge {¬,∨,∧,→,↔} zu einer Formel ψ äquivalent ist, die nur die
folgenden Junktoren enthält:

1. ¬ und ∨

2. ¬ und ∧

3. ¬ und →

4. ∧ und →

Geben Sie für alle Fälle zur Formel ¬(p↔ q) äquivalente Formeln an!

Aufgabe 1.3:

Geben Sie zu den folgenden Formeln je eine äquivalente Formel in disjunktiver Normalform
und in konjunktiver Normalform an!

1. ¬((p→ (q ∧ ¬r))↔ (¬p ∨ (q ∧ r)))

2. (p→ q)→ ((p→ ¬q)→ ¬p)



Aufgabe 1.4:

Es sei X = A ∪ {∨,∧,¬, (, ), t, f} ein Alphabet. Geben Sie eine kontextfreie Grammatik
zur Erzeugung der Menge aller Formeln der Aussagenlogik an, die höchstens Aussagenva-
riablen aus der Menge A = {p, q, r, s} enthalten.

Aufgabe 1.5:

Zeigen Sie:

1. Falls (ϕ → ψ) allgemeingültig ist und ϕ allgemeingültig ist, so ist auch ψ allge-
meingültig.

2. Sei (ϕ→ ψ) eine Tautologie, wobei ϕ und ψ keine gemeinsamen atomaren Formeln
haben. Dann ist ϕ unerfüllbar oder ψ eine Tautologie.

Aufgabe 1.6:

Wir betrachten die folgenden vier Aussagen (a) - (d) für natürliche Zahlen p ∈ N \ {0}.
(Zahlen in Dezimaldarstellung)

(a) p ist prim,

(b) p ist ungerade,

(c) p > 10,

(d) p ist kein Teiler von 630.

Welche der folgenden Implikationen ist dann richtig und welche falsch?

(i) (a) ∧ (b) → (d)

(ii) (a) ∧ (c) → (b)

(iii) (a) ∧ (c) → (d)

(iv) (a) ∧ (d) → (b)

(v) (a) ∧ (d) → (c)

(vi) (b) ∧ (c) → (d)

(vii) (b) ∧ (d) → (a)

(viii) (b) ∧ (d) → (c)

Hinweise zur Vorlesung finden Sie online unter
http://nirvana.informatik.uni-halle.de/~schwarz/lehre/ss08/logik/.


